
Ganz normale Partnerschaften 
mit ungewöhnlichen Neigungen 

Ein Cesprächskreis Sadomasochismus tagt in S te t ten  

stetten. Rein aufieriich sind die 19 Mannei rnesicn der Teilnelinier Niir fimf voii 10 
uiiii Frauen gioPlenir i i i  iinauiiäilig Drn- anwesenden Sddamasochiiren haben kme 
iioci? verhiiide! i i r  er ie Neigung, die i:e in hngs; vor bemfiichcri Nach!eiirn oder [>er- 
tien Aiigrn vieler Mithureer i i l  eincrn A u s  iarilirhen Antcindungen i n  BckannLcnkre~. 
bund sittlicheii Verfalls und icxuellcr Pcwer Gerade die. deren Wohnort "ich, wie bei der 
sinn rnaciit ,in ~ i e n r n e r  W - ~ e i m  tnffr r ic i i  ~ n m i ~ r g e r i n  ~ i r g ~ t  ( ~ a m e n  geandeni oder 
iegcirnapig e n  von loachiin . loe  Wagner be, Lakxlriger lialis weii erirfrrnr 11ee.i sind 
ooanisicrler und modwierter Cespr*chr- eher lorosiheu Niclii garv, ohne Grund. 
k m 5  Sadomawchismus (SM1 Käme heraus, dass !ch SMler biri. h i i i  

Kurz nach dem egrii i l ichen Beginn um 20 bare icli cr icdigr sagl I t io i r i .  der inocli 
Uiir kam er dann doch noch Weniestriis eiri po l t~sche i imrc i  anrtrel>l 
1Pllnelirncr eiscliien in dunkler Lntexhekltl Die Medirii triigen o1i den Ihcnichendcn 
tlung mit seiner tief dekdet~ertcc Regleite- Vorurteilen eine gewisse Mitschuld. SM 
rin und entsiirach damii wmigstens aiißor- werdc auf das Extreme reduzierl ht iBt es 
l i r l i  dem ganewn KI ICC~PP h-lit KIISCII~~S D a s  Rriti t im Rrlentliihke!l s ieh s i i  aus 
und Voriirieilen müssen sich riie Anhünger Es sind M s n n r r .  r ie  das hrnurlicn und dic 
des SM liäuliger berchaltigen. neshdlb ruii uerliaiil sie Oaia es gaiw normale 
stand diesmal auch clai T17ern.5 l v i e  fiihlea Parrnerschafien sirid. winl nictii gere!teii 
W I  uns von den Medlen waiiieenommai" rneinl IPedro der sein Boiuislcben groi3tcn- 
aui rierl-igesordiiuny. teils bei der Bunricsarlir vcrbiachl Ihat 

Im Vorleld gab es schon Bedenken Viele Birgii Iirlngr es aui den Punk, SM ist so 
Leute kmnen  i!i der Öflenrl~chkeit nichr zu tinrersrihiedl~ch w e  dle Mcnschen. rlic 
iiirer scxualitat i t ehcn .  sagt X waener k!>en. i r  gibt i i ~ c ~ i r  den SM: 
angwchts zwcicr Presseverircfcr und ciiies Eigentlich lieg[ rlen meisieii wenig an 
io!oerafen E n  7war;gi-Outing ii inhreii rlle übergropim <ilfcntichcrn Interesse sie woi- 

I P ~  IIW inr!ir roierairz h i e r  ~ i t b i k g e r  ~ r r e l -  
dien, d h i  komme!>, wo die H~~niusrnuel-  
liln bereits iincl ,Sm 211 Iahen h.ille sirl i 
auch kein Bürgermcislcr hiiigesfcllt und 
gesagt ich hin r h w u  und dar 1s: gut so 
r n m t  ein Ger~ir;iclisfeilneI_,mrnm. 

i ncg rnd ' ,  sag, die Blondine 
fjri emrr \'eranitaltiirig in Hnmhure !hat 

sie übrigens an ihreni SM-Stnnr! eiiimal 
Beiurli von Amerikanern bekommen Die 
fanden r a  angciiclits der auseostrlllen Prii- 
schw und Hanrlzchi:ilen ganz toll, dass 
aiir1i Amiiec?" lnfernafional nrärcnl sei - 
und suclilrn hoclist gescttoci<t da i  Weite. 
als s c  den waliirn Hinrersrund der lPra5en- 
lationerluhren Mlchael Käfer 


